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Ein festes Dach
Die Barmherzigkeit Gottes
ist wie der Himmel,
der stets über uns fest bleibt.
Unter diesem Dach sind wir sicher,
wo auch immer wir sind.
Martin Luther
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Gemeinsam 
statt einsam
Ob ich hier bin oder dort – es ist egal, denn ich weiß: 
Du gehst nicht fort. Ich weiß, ich bin nicht allein, 
denn du bist bei mir. Ich brauche kein Heimweh zu haben, 
denn du bist mein Zuhause.



Ich steh alleine am Strand und schau aufs grenzenlose Meer. 
Ich steh oben auf dem Berg und blick ins Tal. 
Doch ich bin nicht einsam, denn du bist da, wir sind gemeinsam. 

Ich spüre, wie wachsam du mich bei Schritt und Tritt beschützt. Danke. 

Bitte pass auch auf all die anderen Reisenden dort draußen auf, 
damit sie, wie ich, die Welt mit dir 
 gemeinsam statt einsam 
für sich entdecken können. 
Thea-Lissy Hammer
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